
MILA-Erlebnislauf 2022
Der diesjährige Erlebnislauf führte uns ins Appenzellerland. 9 Milas nahmen dran teil. Auf
dem Erlebnisweg Pfeff ond Zisch gab es an 13 Stationen so einiges zu erfahren und zu
erleben.

Samstag, 24. September 2022 - von Therese Stieger

Um 10.00 Uhr traf man sich beim grossen Brauereiplatz in Appenzell. Das Wetter meinte es gut mit uns. Die Sonne
fehlte zwar aber regnen tat es zum Glück nur davor und danach. So kamen wir trocken über die Runde. Nach dem Start
gings erst gemütlich durch die Hauptgasse von Appenzell. Da an diesem Tag noch die Kilbi stattfand, war schon viel
Volk anzutreffen. Etwas ausserhalb überquerten wir die Sitter auf der alten Mettlenbrücke. Diese alte Holzbrücke wurde
1751 erbaut und war früher eine wichtige Wegverbindung zwischen Appenzell und St. Gallen. Dann gings weiter auf
dem Erlebnisweg Richtung Schlatt. Schlatt-Haslen ist 921 m.ü.M und einer der sechs Bezirke im Appenzell Innerhoden.
Dazu gehört neben den beiden genannten Ortschaften auch noch Engenhütten. Immer wieder begegnete man dem
typischen Nagelfluh-Gestein, das in dieser Gegend verbreitet ist. Weiter gings zum Saul, mit gut 1000 m.ü.M dem
höchsten Punkt der Tour. Man hatte auf der Strecke auch einen schönen Blick auf den Alpstein. Beim Sammelplatz
angekommen gings weiter in einer kleinen Zusatzschlaufe wieder zurück nach Appenzell. Insgesamt haben wir 13km
und rund 500hm absolviert. Im Restaurant Sonne beim Landsgemeindeplatz, mitten im Herzen von Appenzell,
genossen wir ein feines Mittagessen und liessen den Nachmittag gemütlich ausklingen.






























